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Ehrung und Auszeichnung des NLV für ehrenamtlich engagierte 
LandFrauen der LandFrauenvereine, der Kreisverbände und des 

Landesverbandes 
 

 

1. Ehrung des Landesverbandes für langjähriges ehrenamtliches Engage-

ment in der LandFrauenarbeit durch eine Urkunde 

 

Der Niedersächsische LandFrauenverband Hannover e.V. verleiht für langjähriges ehrenamtli-

ches Engagement in der LandFrauenarbeit auf Orts-, Kreis- und Landesebene eine Urkunde als 

Dank und Anerkennung. 

 

Wer kann die Ehrung  

erhalten? 

 

Die Urkunde kann an Vorstandsmitglieder der LandFrauenvereine, 

Kreisverbände und des Landesverbandes, sowie an Ortsvertrauens-

frauen verliehen werden nach 

 

Welche Voraussetzung 

gibt es? 

mindestens 8-jähriger, engagierter ehrenamtlicher Tätigkeit im Vor-

stand/erweiterten Vorstandes 

 

Wann wird die Urkun-

de verliehen? 

 

Die Urkunde kann während der aktiven ehrenamtlichen Zeit, spä-

testens jedoch ein Jahr nach dem Ausscheiden aus dem Ehrenamt 

verliehen werden. 

 

Wer stellt den Antrag? Die Urkunde wird vom Vorstand der jeweiligen Vereins-

/Verbandsebene schriftlich beim Vorstand des NLV beantragt. 

 

Wer überreicht die 

Urkunde? 

Die Urkunde wird in der Regel von der nächst höheren Vereinsebene 

verliehen.  

 

Wer trägt die Kosten? Der NLV trägt die Kosten für die Urkunde. 

 

 

 
2. Verleihung der „Silbernen Biene mit Niedersachsenwappen“ bzw. der Silber-

nen Biene mit „Grünem Stein“ 

 

Der Niedersächsische LandFrauenverband Hannover verleiht in Anerkennung besonderer 

Verdienste in der LandFrauenarbeit die „Silberne Biene mit Niedersachsenwappen“ als 

höchste Auszeichnung auf Landesebene; die „Silberne Biene mit Grünem Stein“ wird als 

zweithöchste Auszeichnung verliehen. 

 

Welche Bedeutung hat 

die „Silberne Biene mit 

Niedersachsenwappen“ 

bzw. die „Silberne Bie-

ne mit grünem Stein“ 

Die Biene wurde um 1920 von Elisabet Boehm als Verbandsabzei-

chen der „Landwirtschaftlichen Hausfrauenvereine“ geschaffen. Sie 

symbolisiert die Stellung der LandFrau innerhalb der Gesellschaft: 

Tüchtigkeit, staatsbürgerliches Verantwortungsbewusstsein, Ge-

meinschaftssinn und soziales Engagement der Landfrauen.  
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Wer kann die Aus-

zeichnung erhalten? 

 

Die „Silberne Biene mit Niedersachsenwappen“ bzw. die „Silberne 

Biene mit Grünem Stein“ kann an alle Vorstandsmitglieder der 

LandFrauenvereine, Kreisverbände und des Landesverbandes sowie 

an die für die Kreisverbände zuständigen Beraterinnen verliehen 

werden.  

Der Vorstand des NLV kann darüber hinaus weitere Personen, die 

sich in besonderem Maße um die LandFrauenarbeit verdient ge-

macht haben, mit beiden Ehrungen auszeichnen. 

 

Welche Voraussetzun-

gen sind zu erfüllen? 

 

Beide Auszeichnungen stellen eine Anerkennung für besondere 

ehrenamtliche Verdienste um die LandFrauenarbeit dar. Die Verlei-

hung setzt ein gemeinnütziges persönliches Wirken für die Frauen 

im ländlichen Raum voraus, das freiwillig und uneigennützig ist und 

über die Erfüllung satzungsgemäßer Vorstandspflichten hinausge-

hen muss. Die „Silberne Biene mit Niedersachsenwappen“ ist die 

höchste Auszeichnung, die der Landesverband zu vergeben hat. 

Die „Silberne Biene mit Grünem Stein“ ist die zweithöchste Aus-

zeichnung des NLV. Die Anforderungen liegen unter denen der 

„Silbernen Biene mit Niedersachsenwappen“. Die Dauer des ehren-

amtlichen Engagements sollte mind. 8 Jahre betragen. (Ausnah-

men sind möglich) 

(Beispiele für besondere Verdienste in der LandFrauenarbeit s. An-

hang) 

 

Wann wird die Aus-

zeichnung verliehen? 

 

 

 

Die Auszeichnung kann während der aktiven ehrenamtlichen bzw. 

hauptamtlichen (Beraterin) Zeit, spätestens jedoch ein Jahr nach 

dem Ausscheiden aus dem Ehrenamt/Hauptamt verliehen werden. 

Pro Veranstaltung sollte in der Regel nur eine Verleihung vorge-

nommen werden, um der besonderen Bedeutung dieser Auszeich-

nung gerecht zu werden. 

 

Wer stellt den Antrag? 

 

Die Auszeichnung wird vom Vorstand der jeweiligen LFV/KV schrift-

lich auf dem Antragsvordruck beim Vorstand des NLV mind. 3 Mo-

nate vor der Verleihung beantragt. Der LFV/KV entscheidet selbst, 

ob die ‚Silberne Biene mit Niedersachsen‘ oder die ‚Silberne Biene 

mit Grünem Stein‘ beantragt wird. Der Kreisverband muss dem 

Antrag des LFV zustimmen. Der Antrag für die zu ehrende Berate-

rin erfolgt schriftlich durch die Vorsitzende des Kreisverbandes.  

Die ‚Silberne Biene mit Niedersachsenwappen‘ kann auf Wunsch im 

traditionellen Design oder mit der stilisierten Biene verliehen wer-

den.  

Die ‚Silberne Biene mit Grünem Stein‘ wird ausschließlich mit der 

stilisierten Biene herausgebracht. 

Der Vorstand des NLV entscheidet über den Antrag. 

 

Wer überreicht die 

Biene und Urkunde? 

 

Die Auszeichnung erfolgt wie folgt: 

Die „Silbernen Biene mit Niedersachsenwappen“ und die Überrei-

chung der dazugehörenden Urkunde erfolgt durch ein Mitglied des 

Landesvorstandes. 

Die „Silberne Biene mit Grünem Stein“ wird durch eine der Be-

zirksvertreterinnen verliehen, bei deren Verhinderung durch die 

zuständige Kreisvorsitzende. 
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Wem gehört die „Sil-

berne Biene mit Nie-

dersachsen- 

Wappen“? 

Die Ehrennadeln des NLV gehen in das Eigentum der Ausgezeich-

neten über und darf nur von dieser getragen werden. 

 

Wer trägt die Kosten? Der NLV trägt die Kosten für die „Silberne Biene mit Niedersach-

senwappen“ bzw. für die „Silberne Biene mit Grünem Stein“ 

 

 

Die Richtlinie für die Ehrung und Auszeichnung des NLV für ehrenamtlich engagierte 

LandFrauen auf Orts- Kreis- und Landesebene wurde vom Vorstand des NLV im Mai 

2015 geändert und der Delegiertenversammlung im Juni 2015 vorgestellt. 
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Niedersächsischer Landfrauenverband Hannover e.V. 
 

 

Verleihung der „Silbernen Biene mit Niedersachsenwappen“ bzw. der „Silbernen 

Biene mit Grünem Stein“ 

 

Beispiele für Aufgaben, die über die Erfüllung satzungsgemäßer  

Vorstandsaufgaben hinausgehen 

 

 

 Gestaltung aktueller und attraktiver Jahresprogramme unter Berücksichtigung 

der Mitgliederstruktur, z.B. ältere und jüngere LandFrauen, Bäuerinnen und 

Frauen ohne landwirtschaftlichen Bezug.  

 

 Durchführung besonderer Aktionen für bestimmte Zielgruppen im Verein. 

 

 Intensive Mitgliederwerbung sowie Förderung und Motivation der Nachwuchs-

kräfte im Ehrenamt, z. B. in den Vorständen. 

 

 Regelmäßige Einflussnahme bei lokalen und kommunalen Entscheidungen, die 

Frauen und Familien in der Region betreffen, z.B. Arbeitssituation der Frauen 

auf dem Lande, Betreuungsangebote, Infrastruktur, Situation älterer Men-

schen, ‚Erzeuger-Verbraucher-Dialog, Einbindung von Flüchtlingen und auslän-

dischen Frauen, usw.. 

 

 Unterstützung der Aktionen und Projekte des Kreisverbandes und des NLV 

(„Kochen mit Kindern“, „Landwirtschaft für kleine Hände“, „Hereinspaziert – 

LandFrauen öffnen ihre Dörfer und Gärten“, „Energie mit Köpfchen- LandFrau-

en schaffen Durchblick“, etc.) 

 

 Einbindung von Neubürgerinnen durch persönliche Einladung zu Veranstaltun-

gen. 

 

 Ausrichtung von Aktivitäten unter Einbeziehung ausländischer Mitbürgerinnen. 

 

 Kontinuierliche und informative Öffentlichkeitsarbeit für und über Frauen auf 

dem Lande. 

 

 Regelmäßige und intensive Zusammenarbeit mit anderen Vereinen und Orga-

nisationen vor Ort, z.B. der Kirche, den Schulen, den Kommunen, den kom-

munalen Gleichstellungsstellen, der Feuerwehr, etc. 

 

 

Die genannten Tätigkeiten stellen beispielhafte Möglichkeiten für das besondere Engage-

ment auf den verschiedenen Verbandsebenen dar und können durch vereinsspezifische 

Aktivitäten ergänzt werden. Sie sollen eine Entscheidungshilfe für die LFV, KV und den 

NLV für die Beantragung der „Silbernen Biene mit Niedersachsenwappen“ bzw. der „Sil-

bernen Biene mit Grünem Stein“ sein. 

 

 

Hannover, Mai 2015 
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Niedersächsischer LandFrauenverband Hannover e.V. 
Johannssenstr. 10, 30159 Hannover 
 
Antragsteller: 

LFV:   ____________________________/ KV:___________________________ 

 

Name : ____________________________/ Name:________________________ 

 

Adresse LFV:  ___________________________/ Adresse KV:____________________ 

 

 

Antrag auf Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement  

in der LandFrauenarbeit 

 

Wir beantragen  
(bitte ankreuzen) 

 

a) Die Urkunde für langjähriges ehrenamtliches Engagement 

 

b) Die „Silberne Biene mit Grünem Stein“ 

 

c) Die „Silberne Biene mit Niedersachsenwappen“  

mit traditionellem Design □    mit stilisierter Biene □ 

 

für 

 

1. Name und Adresse der zu ehrenden Person 

 

_________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________ 

 

 

2. Ehrenamtliche Funktionen und Aufgaben mit Zeitangabe 

 

-________________________________________________________ 

 

-________________________________________________________ 

 

-________________________________________________________ 

 

-________________________________________________________ 

 

 

3. Wodurch zeichnet sich das Ehrenamtliche Engagement vor allem aus: 

(bitte ankreuzen) 
 Interessenvertretung 

 Mitgliederwerbung 

 Projektarbeit 

 Bildungsarbeit 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Zusammenarbeit mit anderen Vereinen und Organisationen 

 Sonstiges_____________________________________________________ 
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4. Bitte beschreiben Sie kurz das besondere Engagement: 

 

_________________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________________ 

 

_________________________________________________________________ 
(Wenn Sie mehr Platz benötigen, verwenden Sie bitte ein weiteres Blatt) 

 

 

5. Wann soll die Verleihung stattfinden? 

 

Datum: ______________________________________________________ 

 

Uhrzeit:  ______________________________________________________ 

 

Ort, Adresse: ______________________________________________________ 

 

Telefon: ______________________________________________________ 
(evtl. Wegbeschreibung beifügen) 

 

 

6. Wer ist Ansprechpartnerin für weitere Fragen? 

 

Name:  ______________________________________________________ 

 

Adresse: ______________________________________________________ 

 

Tel./Handy: ______________________________________________________ 

 

E-Mail:  ______________________________________________________ 

 

 

7. Empfehlung KV: 
(bitte ankreuzen) 

wir befürworten den Antrag: ja   nein 

 

Bei nein: wir schlagen folgende Auszeichnung vor:  a)  b)  c) 

 

Datum: 

 

 

_____________________       ___________________ 

Unterschrift LFV       Unterschrift KV 


